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Einleitung

Die Aufgabe dieses Semesters war die Gestaltung einer 
Informationsbroschüre über eine Organisation – jenseits von Image 
und PR. Im Fokus stand das Verstehen: Wie ist die Organisation 
entstanden? Wie ist sie aufgebaut? Welche Ziele verfolgt sie – und 

mit welchen Mitteln? Welche Regeln, Ressourcen und Zahlen prägen 
ihr Handeln? Ziel war eine eigene visuelle Sprache, losgelöst vom 
offiziellen Erschein-ungsbild. Dieser Aufgabe sind wir nachgegangen.
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RechercheBrainstorming

Im Fokus stand zunächst UNICEF. Doch auch Sea Shepherd mit 
radikalem Meeresschutz, NGOs zu Frauenrechten sowie 
Kunstinitiativen wie „The Art Loss Register“ oder „Der Blaue Reiter“ 
rückten ins Blickfeld. Wir sammelten Informationen und schauten 
welche Organisation sich für eine vertiefte Auseinandersetzung eignet.
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RechercheMindmaps

Während der Recherche haben wir zuerst eine klassische Mindmap 
genutzt, um Ideen und Themenfelder zu sammeln und miteinander zu 
verknüpfen, anschließend haben wir die Inhalte in eine horizontale 
Anordnung gebracht, um mehr Übersichtlichkeit zu schaffen und den 
Aufbau sowie das Storytelling zu erleichtern.
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Erste Mindmap
 Geordnete Mindmap




RechercheErstes Konzept

So entstand unsere erste eine strukturierte Gliederung , die alle 
wichtigen Themenbereiche  abdeckt. Daraus hat sich ein klarer Ablauf 
mit Aufgabenverteilung, Storytelling-Elementen und dem gezielten 
Einsatz von Visualisierungen gebildet.
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RechercheIntensive Ausarbeitung

Gemeinsam haben wir uns dann intensiv mit der Recherche 
beschäftigt. In unserer Übersicht haben wir alle wichtigen Themen 
rund um Sea Shepherd und Meeresschutz strukturiert und 
ausgearbeitet. Dabei haben wir verschiedene Bereiche wie Ein-
führung, Organisation, Entwicklung, Finanzierung oder Einsatzorte klar 
gegliedert und parallel dazu erste Visualisierungen überlegt.
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Recherche

Moodboard
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RechercheGeschichte und Entstehung
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RechercheZiele und Regeln
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Recherche

Aufbau
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Recherche

Tiere

10



RechercheFinanzierung
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RechercheWo ist Sea Sheperd aktiv?
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RechercheZentrale Inhalte

Nach intensiver Recherche haben wir die zentralen Inhalte ausgewählt. 
So verfügten wir über eine solide Grundlage, auf der wir mit der 
Konzeption weiterarbeiten konnten.

14



KonzeptionErste Skizzen
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KonzeptionAusbau der Skizzen

Zu den verschiedenen Themenbereichen haben wir handgezeichnete 
Skizzen angefertigt, um komplexe Sachverhalte wie Abläufe, 
Zusammenhänge und Daten zu visualisieren. Diese Skizzen halfen uns, 
unsere Informationen logisch zu ordnen – zum Beispiel durch 
Flussdiagramme, Mindmaps, Karten und Tabellen. Ergänzend zu den 
Zeichnungen kamen auch Textbausteine zum Einsatz. Ziel dieser Phase 
war es, aus groben Ideen konkrete visuelle Entwürfe zu entwickeln, die 
als Grundlage für die spätere Ausarbeitung und Präsentation dienen.
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KonzeptionSchrift

Wir haben uns für die Source Sans Pro entschieden. Dabei haben wir 
uns für verschiedene Schriftschnitte und -größen entschieden. Unsere 
klassischen Absatzformate liegen sehr ähnlich beieinander um ein 
einheitliches Gesamtbild zu erzielen, dazu im Kontrast liegen unsere 
Großen Zahlen die als Akzent in der Broschüre hervorstechen sollen.
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Source Sans Pro



KonzeptionFarben

Bei unseren alten Farben ist uns aufgefallen, dass sie sehr stark 
flackern. Unsere neuen Farben umfassen ein ausgewogenes Spektrum 
aus dunklen Blautönen, einem mittleren Blau, Akzentfarben in Orange, 
einem hellen Grau, Weiß und Schwarz. Im Vergleich zu den alten 
Farben haben wir die Farben um klare Kontraste und neutrale Töne 
erweitert. 
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#295A87 #163048 #295A8787

#E9CFB7 #A57244 #D1710A#D6A578 #D65A14 #A57244 #000000#D6A578

#203D58 #416788 #FFFFFF#1C4366

Alte Farben Neue Farben



KonzeptionRaster

Wir haben uns für ein feines, modulares Raster entschieden. Diese 
Struktur hat uns eine präzise und flexible Anordnung aller Inhalte 
ermöglicht. Somit konnten wir Texte, Bilder und grafische Elemente 
klar gliedern und übersichtlich platzieren. 
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KonzeptionLayout

Alle Seiten bestehen aus drei Hauptebenen: Oben befindet sich der 
Titel des jeweiligen Themas, der in das Thema einführt. Direkt 
darunter folgt der Informationstext, der sich je nach Länge über drei 
Spalten zieht. Den Abschluss bildet der Hauptinhalt im unteren Bereich 
der Seite. Das mehrspaltige Raster hat uns dabei geholfen, ein ruhiges 
und aufgeräumtes Gesamtbild zu gestalten.
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KonzeptionZentrale Elemente 
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Schiffe Der Kreis als wiederkehrendes ElementNetzeIcons Illustrationen



Wir wollten eine gleichmäßige Verteilung von Weißraum und 
Farbflächen durch die gesamte Broschüre erzielen. Inhaltlich war es 
uns wichtig, eine sinnvolle Storyline zu entwickeln, um ein gutes 
Verständnis für die Organisation zu ermöglichen. Daher haben wir uns 
vom allgemeinen Aufbau und der Entwicklung bis hin zu konkreten 
Aktionen vorgearbeitet.


UmsetzungSeitenplan
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Cover

Bei der Gestaltung des Covers wollten wir die Arbeit von Sea Sheperd 
nochmal aufgreifen. Über dem Meer fährt ein orangenes Schiff. Es steht 
für Sea Shepherd – als aktiver Verteidiger. Auf der Rückseite wird 
sichtbar, wogegen gekämpft wird: Ein riesiges Netz frisst sich ins 
Dunkel der Tiefe. Es steht für die gnadenlose Ausbeutung der Meere. 
Es ist leer. Keine Fische, keine Schildkröten, kein Leben mehr. Und 
genau darin liegt die Warnung. Bei der Gestaltung haben wir bewusst 
auf viele Details verzichtet. 
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Ursprünglich wollten wir den Zeitstrahl deutlich ausführlicher 
gestalten und auch Paul Watsons Weg bis zur Gründung von Sea 
Shepherd separat vom organisatorischen Werdegang darstellen. 
Letztendlich haben wir die beiden Themen jedoch zusammengeführt 
und einen auf das Wesentliche reduzierten Zeitstrahl entwickelt. Dabei 
haben wir verschiedene Varianten ausprobiert, um eine Darstellung zu 
finden, bei der sowohl die Jahreszahlen klar erkennbar sind als auch 
die verschiedenen Entwicklungsphasen deutlich werden. Unterstützt 
haben wir dies durch Illustrationen, die auf den ersten Blick eine 
direkte Assoziation ermöglichen.
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UmsetzungDer Beginn einer Bewegung





Diese Seite stellte für uns eine der größten Herausforderungen dar. Wir 
wollten die Regeln, nach denen Sea Shepherd handelt, mit den Zielen 
der Organisation kombinieren. Dafür haben wir die Ziele mit Icons 
visualisiert und beschriftet. Diese Icons liegen über den 
Zielbeschreibungen und repräsentieren eine zusätzliche symbolische 
Ebene. Die Ziele selbst haben wir nach Prioritäten kategorisiert. Durch 
die Verwendung von Kreisen haben wir unser allgemeines Kreissymbol 
wieder aufgegriffen und gleichzeitig die Wichtigkeit durch farbige 
Flächen hervorgehoben. Auch hier haben wir die Inhalte mit 
Illustrationen visuell unterstützt.
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UmsetzungWas sind Ziele und Regeln von Sea Sheperd?





UmsetzungWie ist Sea Sheperd aufgebaut?

Die Sea Shepherd Conservation Society wurde 1977 gegründet und ist 
heute in über 20 Ländern aktiv. 2013 wurde die Sea Shepherd Global 
als Koordi-nationsstelle gegründet, die eng mit der ursprüng-lichen 
Organisation verbunden ist, aber unabhängig bleibt. Die Visualisierung 
dieses komplexen Netz-werks war eine Herausforderung, für die viele 
Entwürfe erstellt wurden.
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UmsetzungDie Neptune’s Navy

Auf der linken Seite visualisieren wir die wichtigsten Schiffe der 
„Neptune’s Navy“ mit Silhouetten, technischen Daten und Icons zum 
Vergleich der Schiffstypen. Rechts zeigen wir die internationale 
Crewstruktur, Geschlechterverteilung und Nationen als Piktogramme 
sowie die Rollen an Bord der „Age of Union“ in einer schematischen 
Übersicht. Ein Highlight sind dabei die Silhouetten, die wir selbst 
erstellt haben. 
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Zur Darstellung der Finanzierung haben wir viel mit Diagrammen 
gearbeitet, um Einnahmen und Ausgaben einfach und verständlich zu 
visualisieren. Zunächst haben wir uns allgemein mit der Gestaltung 
und Lesbarkeit von Diagrammen auseinandergesetzt und überlegt, 
welche Parameter zur besseren Verständlichkeit beitragen.

Für die Darstellung der Kampagnen haben wir ein Flussdiagramm 
gewählt, das exemplarisch den Ablauf einer typischen Kampagne 
visualisiert. Mit Hilfe von Icons wollten wir eine auf den ersten Blick 
verständliche Übersicht schaffen. Die Überschriften geben eine kurze 
Einführung, während die Fließtexte an jedem Punkt genauer erklären, 
was passiert.
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UmsetzungFinanzierung und Kampagnen Aufbau





Unsere Tierseite ist das Highlight der Broschüre, da sie eine Art 
Geschichte erzählt und viele Entdeckungsmöglichkeiten bietet. Man 
erfährt, wie Sea Shepherd arbeitet, wie viele Tiere gerettet werden und 
welchen Gefahren diese durch Fischernetze ausgesetzt sind. Dabei 
haben wir alles anschaulich beschriftet und die Vorgehensweise von 
Tauchern und Schiffen dargestellt. Eine besondere Herausforderung 
bestand darin, die Vielzahl an Tieren und Texten so zu kombinieren, 
dass die Seite nicht chaotisch oder unübersichtlich wirkt.

Umsetzung
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UmsetzungWie hilft Sea Sheperd den Tieren?





Unsere Karte bildet den Abschluss der Broschüre und soll als ruhigere 
Seite einen prägnanten Überblick darüber geben, wo Sea Shepherd 
aktiv ist. Zunächst wollten wir die Einsatzorte mit einzelnen Punkten 
markieren, haben aber festgestellt, dass Sea Shepherd meist in ganzen 
Regionen tätig ist. Die Karte wirkte zunächst etwas langweilig, daher 
haben wir beschlossen, eine einzelne Operation genauer 
hervorzuheben. Mithilfe einer Lupe haben wir diese visuell vergrößert 
dargestellt, was gleichzeitig eine schöne Überleitung zu unserem 
digitalen Teil darstellt, in dem wir genau diese Operation ausführlicher 
erklären.
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Wo ist Sea Sheperd aktiv?





Wir haben uns sehr früh dafür entschieden, eine Karte im digitalen Teil 
zu erstellen. Dies gibt uns die Möglichkeit, dem Thema Sea Shepherd 
mehr Tiefe zu verleihen und die Operationen, die auch sehr viel Bild- 
und Videomaterial online zur Verfügung gestellt haben, einzubauen. In 
unserer Skizze haben wir bereits ein grobes Konzept entwickelt, wie 
das Ganze aussehen soll. Dabei haben wir uns stark an unserer letzten 
Seite mit der Karte orientiert.

DigitalSkizzen
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Wir haben die Karten mit verschiedenen Frames aufgebaut. Die Info-
Pages liegen als Overlay auf einem neuen Frame mit einem 
herangezoomten Ausschnitt der Karte. Anfangs war unser Zeitstrahl 
auf der linken Seite und noch etwas unstrukturiert. Später haben wir 
ihn nach oben in den Header verschoben, uns nur auf bestimmte Jahre 
fokussiert und nicht auf alle, außerdem haben wir die Jahreszahlen 
eingebunden.

DigitalAufbau
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Der Infoteil beinhaltet die wichtigsten Informationen und Erklärungen 
zu den Operationen. Ausklappmenüs haben wir durch Swap-Overlay 
erstellt, alles mit Smart Animate smooth gestaltet.

DigitalInfoteil
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Unsere Startseite gibt durch die Karte einen kleinen Teaser auf das, 
was kommt. Die Überschrift erklärt auf den ersten Blick, worum es 
geht, und das kurze Zitat führt in das Thema ein und lädt den Nutzer 
ein, weiterzumachen. Auf den Pfeil kann man klicken, um zur Karte 
runterzuscrollen. Beim Klicken wird man automatisch 
heruntergescrollt, aber man kann auch manuell scrollen.
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DigitalStartseite



Bei der Karte gibt es oben eine Navigation, mit der man durch die 
Jahre klicken kann. Das aktuell ausgewählte Jahr ist in einem 
knalligeren Orange hervorgehoben. Die Punkte, die eine Operation 
anzeigen, sind außerdem mit einem Farbcode markiert, der zeigt, 
welche Tiere wo gerettet werden. Beim Klicken auf die Punkte gelangt 
man durch eine Zoom-Animation zur Erklärung der jeweiligen 
Operation.
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DigitalKarte



Die Informationen sind in zwei Teile geteilt: einmal die allgemeinen 
Infos und den Bilder- und Videoteil. Wir haben uns an unserer 
Broschüre orientiert und Elemente wie unsere Zahlen, die als Akzente 
gesetzt sind, auch hier verwendet. Der kleine Pfeil unten hat eine 
Ausklapp-Funktion, um mehr lesen zu können; dabei wird der Pfeil von 
der Startseite wieder aufgegriffen. Außerdem kann der Info-Teil 
unabhängig vom Hintergrund gescrollt werden. Oben links gibt es 
einen Zurück-Pfeil, um zur Karte zurückzukommen.


DigitalZoom in
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